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Wenn ich schon alles könnte, müsste ich nicht studieren 

Und das was man im Studium "braucht", weicht mitunter ja auch von der Realität ab.

Das ist zumindest meine Erfahrung.
Zumal habe ich ja auch ganz bewusst den sonderpädagogischen Bereich gewählt und nicht den
Weg des Gymnasiallehrers, der doch ehr Wert auf sein Fach als auf die Pädagogik oder gar
Sonderpädagogik legt ( auch hier sind es nur subjektive Erfahrungswerte - es gibt ganz
bestimmt Ausnahmen).

Ich stimme aber zu, dass es sinnvoll ist für sein Fach zu brennen und sich gut darin
auszukennen.
Das ist bei mir eben ehr der Bereich Kunst und Musik.
Daher wird meine Wahl wohl auf diese Fächer fallen.
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